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Kult-Marken-Brille

Ray-Ban® ist eine der
angesagtesten Brillen-
Marken derWelt.

Bei uns finden Sie eine große Auswahl
aktueller Modelle.
Ray-Ban® ist eine eingetragene Handelsmarke der
Luxottica Gruppe S.p.A.

Alles inklusive:
→ Original Ray-Ban®-Fassung
→ Einstärken-Kunststoff-

Gläser, inkl. Hartschicht
+ Vollentspiegelung.

→ Messung, Beratung, Service
→ Individuelle Anfertigung

und Anpassung.

Angebot gilt für ausgewählte vorrätige Ray-Ban®-Modelle. Kunststoffgläser
Index 1.5, Stärkenbereich ± 4 dpt., cyl. +2 dpt.
Angebot gilt für ausgewählte vorrätige Ray-Ban* Angebot gilt für ausgewählte vorrätige Ray-BanAngebot gilt für ausgewählte vorrätige Ray-BanAngebot gilt für ausgewählte vorrätige Ray-Ban*
Abbildung beispielhaft

Ray-Ban®Brille

schon für

,-*

Wolfsegger GmbH
Prinz-Ludwig-Str. 27
95652 Waldsassen
Tel. 0 96 32 / 777
info@wolfsegger.net
www.wolfsegger.net

Gerne sind wir für Sie da:
Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 12.30 Uhr

Abendserenade  
am 28. Juli in Mitterteich
Mitterteich. ( jr) Im Rahmen 
des Musiksommers findet 
am Samstag, 28. Juli wieder 
eine Abendserenade bei der 
Christuskirche statt, Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Mitwirken-
de sind der Männergesang-

verein Mitterteich. „Musik 
and More“, Ensemble Kreu-
zer, sowie der Evangelische 
Posaunen- und Kirchenchor. 
Die Bevölkerung und Lieb-
haber des Chorgesangs sind 
herzlich eingeladen. 



10. 8. 2018, 19.00 Uhr 
BRK Bereitschaftsabend
Bayer. Rotes Kreuz, BRK Vereinsheim

10. 8. 2018, 20.00 Uhr 
Clubabend
MSC-Stiftland, Treffpunkt Naturfreundehaus 
Wernersreuth

10. 8. 2018, 20.00 Uhr 
Monatsversammlung
Reservisten Mitterteich,  
Gasthof Bayerischer Hof

13. 8. 2018, 7.30 Uhr 
Tagesausflug ins Altmühltal
Katholischer Frauenbund,  
Treffpunkt Josefsheim

14. 8. 2018, 19.30 Uhr 
Schach-Spielabend
Schachclub Mitterteich,  
Marktcafé im Mehrgenerationenhaus

15. 8. 2018, 13.00 Uhr 
Fußwallfahrt nach Fuchsmühl
Kath. Pfarrei Mitterteich,  
Stadtpfarrkirche Mitterteich

15. 8. 2018, 14.00 Uhr 
Treffen zum Gartenfest  
an der Zieglhütte
Wanderfreunde Seniorengruppe,  
Treffpunkt Hist. Rathaus

16. 8. 2018, 19.00 Uhr 
Handarbeitsrunde
NaturFreunde Deutschlands,  
Naturfreundehaus Mitterteich

16. 8. 2018, 19.00 Uhr 
Schießtraining in  
Thumsenreuth
Krieger-, Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft, Josefsheim

17. 8. 2018, 20.00 Uhr 
Monatliches Treffen
MVM Mororsportverein Mitterteich,  
Clubheim Rieberhalle

20. 8. 2018, 19.00 Uhr 
Kameradschaftsabend
Krieger-, Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft, Kellnerhaus

21. 8. 2018, 14.00 Uhr 
Offener Treff und Spiele-
nachmittag im Dienstagscafé
Mehrgenerationenhaus,  
Marktcafé im Mehrgenerationenhaus

21. 8. 2018, 19.30 Uhr 
Schach-Spielabend
Schachclub Mitterteich,  
Marktcafé im Mehrgenerationenhaus

22. 8. 2018, 18.00 Uhr 
Minigolfclub Training
1. Minigolfclub Mitterteich-Großbüchlberg  
e. V., Mitterteich

23. 8. 2018, 14.00 Uhr 
Offener Treff  
„Donnerstagscafé“
Mehrgenerationenhaus

23. 8. 2018, 19.00 Uhr 
Handarbeitsrunde
NaturFreunde Deutschlands,  
Naturfreundehaus Mitterteich

24. 8. 2018, 9.00 Uhr 
Offener Treff mit Gute Laune 
Frühstück
Mehrgenerationenhaus,  
Marktcafé im Mehrgenerationenhaus

Veranstaltungskalender August 2018
Mitterteich
20. 7.–2. 9. 2018 
Ausstellung  
„Abschlussarbeiten“
Museum Mitterteich Porzellan, Glas, Hand-
werk, Museum Mitterteich

1. 8. 2018, 9.00 Uhr 
Ferienprogramm
Mehrgenerationenhaus

2. 8. 2018, 10.00 Uhr 
Fahrt nach Trautmannshofen
Kath. Seniorenkreis, Treffpunkt Josefsheim

2. 8. 2018, 14.00 Uhr 
Offener Treff  
„Donnerstagscafé“
Mehrgenerationenhaus

2. 8. 2018, 19.00 Uhr 
Handarbeitsrunde
NaturFreunde Deutschlands,  
Naturfreundehaus Mitterteich

3. 8. 2018, 9.00 Uhr 
Offener Treff mit Gute Laune 
Frühstück
Mehrgenerationenhaus,  
Marktcafé im Mehrgenerationenhaus

3. 8. 2018, 20.00 Uhr 
Monatsversammlung
Kleintierzuchtverein e. V.

4. 8. 2018, 10.00 Uhr 
Computercafé
Mehrgenerationenhaus,  
Marktcafé im Mehrgenerationenhaus

4. 8. 2018, 19.30 Uhr 
1. FCN Fanclub-Treffen
1. FCN Fanclub Stiftland,  
Vereinsheim der Taubenzüchter

4. 8. 2018, 20.00 Uhr 
Ü30 - Schlagerparty
Restaurant Almhof u. Tanztenne Zur Alm

5. 8. 2018, 10.00 Uhr 
Sommerfest
FFW Mitterteich, Feuerwehrhaus

6. 8. 2018, 17.00 Uhr 
Zoiglabend
Restaurant Almhof u. Tanztenne Zur Alm

7. 8.–11. 8. 2018 
Zoiglausschank
Zoiglwirt Oppl, Zoiglstube Oppl

7. 8. 2018, 19.30 Uhr 
Schach-Spielabend
Schachclub Mitterteich,  
Marktcafé im Mehrgenerationenhaus

8. 8. 2018, 18.00 Uhr 
Minigolfclub Training
1. Minigolfclub Mitterteich-Großbüchlberg  
e. V., Mitterteich

8. 8. 2018, 19.00 Uhr 
Monatsversammlung
NaturFreunde Deutschlands,  
Naturfreundehaus Mitterteich

9. 8. 2018, 14.00 Uhr 
Ausflug nach Waldsassen
Wanderfreunde Seniorengruppe,  
Treffpunkt Hist. Rathaus

9. 8. 2018, 19.00 Uhr 
Handarbeitsrunde
NaturFreunde Deutschlands,  
Naturfreundehaus Mitterteich

31 .8. 2018, 9.00 Uhr 
Offener Treff mit Gute Laune 
Frühstück
Mehrgenerationenhaus,  
Marktcafé im Mehrgenerationenhaus

31. 8. 2018, 20.00 Uhr 
Pop meets Jazz
Mehrgenerationenhaus

Leonberg
7. 8. 2018, 14.00 Uhr 
Seniorentreff
Pfarrei Leonberg, Jugendheim Leonberg

Pechbrunn
6. 8. 2018, 14.00 Uhr 
Gebets- und Gesprächskreis
KAB-Altenwerk Pechbrunn,  
Pfarrheim Pechbrunn  

15. 8. 2018, 18.30 Uhr 
Verkauf von Blumen- und  
Kräutersträussen zum  
Fest Mariä Himmelfahrt
KAB Pechbrunn, Kirchplatz Pechbrunn

27. 8. 2018, 19.30 Uhr 
Treffen der Bastelgruppe
KAB Pechbrunn, Pfarrheim Pechbrunn

26. 8. 2018, 14.00 Uhr 
Offener Treff „Sonntagscafé“
Mehrgenerationenhaus

28. 8.–1. 9. 2018 
Zoiglausschank
Zoiglwirt Hartwich, Zoiglstube Hartwich

28. 8. 2018, 14.00 Uhr 
Offener Treff und Spiele-
nachmittag im Dienstagscafé
Mehrgenerationenhaus,  
Marktcafé im Mehrgenerationenhaus

28. 8. 2018, 19.30 Uhr 
Schach-Spielabend
Schachclub Mitterteich,  
Marktcafé im Mehrgenerationenhaus

29. 8. 2018, 9.30 Uhr 
Ferienprogramm
Mehrgenerationenhaus, Treffpunkt Kino

29. 8. 2018, 14.00 Uhr 
Ausflug mit dem Bimmelbahn-
Express
SPD-Seniorenclub, Treffpunkt Josefsheim

30. 8. 2018, 8.30 Uhr 
Sprechstunden des SoVD
Sozialverband Deutschland

30. 8. 2018, 14.00 Uhr 
Offener Treff  
„Donnerstagscafé“
Mehrgenerationenhaus

30. 8. 2018, 19.00 Uhr 
Handarbeitsrunde
NaturFreunde Deutschlands,  
Naturfreundehaus Mitterteich
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14 Uhr, SVM – Kornburg
Samstag, 24. November, 14 
Uhr, SVM – Neudrossenfeld
Die Heimspiele der zweiten 
Mannschaft des SV Mitter-
teich (Kreisliga)
Freitag, 27. Juli, 18.30 Uhr,
SVM – SG Marktredwitz
Freitag, 3. August, 18.30 Uhr
SVM – TuS Förbau
Samstag, 18. August, 16 Uhr,
SVM – SV Steinmühle
Freitag, 31. August, 18.30 
Uhr, SVM – TSV Konnersreuth
Sonntag, 9. September, 15 
Uhr, SVM – ASV Wunsiedel
Samstag, 15. September, 15 
Uhr, SVM – FC Rehau
Sonntag, 30. September, 15 
Uhr, SVM – VFC Kirchenla-
mitz
Sonntag, 7. Oktober, 15 Uhr, 
SVM – VFB Arzberg
Sonntag, 14. Oktober, 15 Uhr, 
SVM – SpVgg Selb
Sonntag, 4. November, 14.30 
Uhr, SVM – SpVgg Wiesau

Mitterteich. ( jr) Die Fußball-
saison hat wieder begonnen. 
Die erste Mannschaft des SV 
Mitterteich spielt weiterhin in 
der Landesliga Nordost und 
lädt zu den Heimspielen ein. 
Folgende Heimspiele stehen 
heuer noch an:
Samstag, 28. Juli, 15 Uhr 
SVM – Fürth (mit Gartenfest)
Samstag, 4. August, 15 Uhr 
SVM – Feucht
Samstag, 11. August, 15 Uhr 
SVM – Schwabach 
Samstag, 25. August, 15 Uhr 
 SVM – Großschwarzenlohe 
Freitag, 7. September, 18 Uhr 
SVM – Vorwärts Röslau
Samstag, 22. September,  
15 Uhr, SVM – Coburg 
Samstag, 6 Oktober, 15 Uhr
SVM – Baiersdorfer SV
Samstag, 20. Oktober, 
15 Uhr, SVM – Buch
Samstag, 27. Oktober, 15 
Uhr, SVM – Herzogenaurach
Samstag, 10. November,  

SV Mitterteich freut sich  
auf viele Zuschauer
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Andrea Kraft erste Lebenshilfe-Bezirksreferentin
Hat ihren Arbeitsplatz im Mehrgenerationenhaus – Vertritt die Interessen aller sieben Oberpfälzer Lebenshilfen

Mitterteich. ( jr) Andrea Kraft 
ist die neue Bezirksreferentin 
der Oberpfälzer Lebenshil-
fen. Die jetzt in Mitterteich 
wohnende 43-jährige aus 
Kammerstein (Mittelfran-
ken) vertritt die Interesse 
der sieben Oberpfälzer Le-
benshilfen gegenüber den 
Kostenträgern und anderen 
Verbänden. Sie unterstützt 
mit ihrer Arbeit Bezirksspre-
cher Berthold Kellner. Bei 
der Geschäftsführertagung 
der Oberpfälzer Lebenshilfen 
wurde sie vorgestellt, offiziel-
ler Amtsantritt war der 1. Juli 
dieses Jahres, für die neu ge-
schaffene Führungsposition. 
Zur Vorstellung war auch Dr. 
Jürgen Auer, Geschäftsführer 
des Lebenshilfe-Landesver-
bandes, aus Erlangen ge-
kommen. 

Frau Kraft war nach ihrem 
Jurastudium und Referenda-
riat über fünfzehn Jahre als 
Juristin, Sozialreferentin und 
Mediatorin bei einem Berufs-
verband in München tätig. 
Der Schwerpunkt ihre Arbeit 
bestand in der Vertretung 
und Beratung der Vorstands-
mitglieder in sozialversiche-
rungspflichtigen Fragen. Fer-
ner unterstützte sie Familien 
bei der Erarbeitung von trag-
fähigen Lösungen. 

Frau Kraft freut sich auf die 
neue Herausforderung und 
Tätigkeit für die sieben Ober-
pfälzer Lebenshilfen. Ihr Büro 
hat Frau Kraft im Mehrgene-
rationenhaus in Mitterteich. 
Nach ihrer offiziellen Vorstel-
lung berieten die Geschäfts-
führer der Lebenshilfen die 
Finanzierung der Schulbe-
gleitungen, der schulvorbe-
reitenden Einrichtungen, der 
offenen Behindertenarbeit, 
sowie die Veränderungen 
durch das Bundesteilhabege-
setz für die Werkstätten für 
behinderte Menschen und 
die Wohnstätten. Berthold 
Kellner sagte auf Nachfrage, 
dass sich für diese neu ge-

Andrea Kraft ist die erste Bezirksreferentin für die Lebenshilfen in der Ober-
pfalz, sie wurde jetzt in Mitterteich vorgestellt. Mit dabei waren (von links) 
der Tirschenreuther Lebenshilfe-Vorsitzende Roland Grillmeier, Andrea Kraft, 
Lebenshilfe-Bezirkssprecher Berthold Kellner, seine Stellvertreterin Katrin Panek 
(Amberg) und Dr. Jürgen Auer (Geschäftsführer Lebenshilfe Bayern). ( jr) Bild: jr

schaffene Führungsaufgabe 
mehr als zehn Personen aus 
ganz Bayern beworben ha-
ben. 

Die 43-jährige hat sich nach 
eigenen Angaben in Mitter-
teich und der Region schon 
ganz gut eingelebt, mit dazu 
beigetragen haben auch die 
Besuche in Gastwirtschaften 
mit dem Kulturgut Zoiglbier. 
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Suche Ein- und
Mehrfamilienhäuser

zum Kauf
im Raum Tirschenreuth/Mitterteich.

HEROLD Immobilienmanagement
Telefon 0151 54834895

Weinhandel
Weinberatung
Präsente
Spirituosen- und
Likörspezialitäten

Sekt und Champagner
Lindt-Schokoladen und
Lindt-Pralinen
Geschenkgutscheine

ACHATZ
Weinhandel

Feines von A - Z 

Kolpingstr. 2a
Eingang Karolinenstraße
95652 Waldsassen Tel. 09632/1386 Fax 09632/1081

Erste kommunale Ladesäule im Landkreis
Stadt Mitterteich hat sie eröffnet am Bahnhofsparkplatz/Wiesauer Straße – Kostenpflichtiges Laden ab sofort möglich

Die erste kommunale Ladesäule für Elektroautos steht in Mitterteich am Bahnhofsparkplatz/Ecke Wiesauer Straße, 
die jetzt offiziell in Betrieb genommen wurde. Rund um die Uhr können hier Elektroautos beladen werden, dazu 
stehen zwei Ladepunkte bereit. Bei der Inbetriebnahme mit dabei waren (von links) Bürgermeister Roland Grillmei-
er, Katja Lindner, Markus Windisch, Maximilian Zehend (alle Bayernwerk), Florian Rüth (Regionalmanagement) und 
Günther Deinzer (Technisches Bauamt). ( jr)  Bild: jr

Mitterteich. ( jr) Die erste 
kommunale Ladesäule im 
Landkreis wurde jetzt in 
Mitterteich, Nähe Bahnhof-
sparkplatz/Wiesauer Stra-
ße, eröffnet. Dort auf einer 
städtischen öffentlichen 
Fläche können Elektroau-
tos kostenpflichtig auftan-
ken. Bürgermeister Roland 
Grillmeier freute sich, dass 
Mitterteich wieder einmal 
eine Vorreiterrolle über-
nommen hat. Möglich wur-
de die Investition durch 
eine Förderung von vierzig 
Prozent. Insgesamt kostete 
das Projekt 14000 Euro.

Bürgermeister Roland Grill-
meier erinnerte daran, dass 
die Stadt Mitterteich im 
März vergangenen Jahres 
einen Antrag auf Zuwen-
dungen für die Errichtung 
öffentlich zugänglicher 
Ladestruktur für Elektro-
fahrzeuge bei der Bundes-
anstalt für Verwaltungs-
dienstleistungen gestellt 
hat. 

Im September vergange-
nen Jahres traf der positive 
Förderbescheid ein. Dass 
eine Zuwendung von 40 
Prozent der Gesamtausga-
ben der Stadt Mitterteich 
gefördert wird. Hinzu kom-
men weitere 2000 Euro aus 
Mitteln des Landkreises 
Tirschenreuth. 

Bei der dann erfolgten 
Ausschreibung gab das 
„Bayernwerk“ das güns-
tigste Angebot ab. Im Ap-

ril heuer begannen die 
Umsetzungsarbeiten, seit 
1. Juli dieses Jahres ist die 
Energieladesäule betriebs-
bereit und für die Öffent-
lichkeit zugängig. Markus 
Windisch (Bayernwerk) be-
richtete, dass es sich um 
eine Ladesäule mit zwei 
Ladepunkten handelt, mit 
einer Ladeleistung von ma-
ximal elf, beziehungsweise 
22 Kilowatt. 

„Die Ladesäulen bieten je-
dem die Möglichkeit, ein 
Elektroauto barrierefrei zu 

laden“, sagte der Kommu-
nalbetreuer des Bayern-
werks. Dies bedeutet, dass 
die E-Ladesäule jederzeit 
öffentlich zugänglich ist 
und von jedem genutzt 
werden kann. Bei der offi-
ziellen Inbetriebnahme der 
E-Säule wurde anschaulich 
mit einem Fahrzeug aus 
dem Bayernwerk-Fuhrpark 
das Laden demonstriert. 
Die Ladesäule verfügt über 
ein Touchdisplay. Autofah-
rer, die hier laden wollen, 
benötigen zur Verbindung 
eine Ladekabel mit Typ-II-

Stecker. Der vollständige 
Ladevorgang eines E-Au-
tos mit einer Reichweite 
von rund 140 Kilometern 
dauert bei 22 Kilowatt-
Ladeleistung rund neunzig 
Minuten. Für eventuelle 
Störungen oder technische 
Fragen ist eine Hotline täg-
lich 24 Stunden lang zum 
Festnetzpreis erreichbar, 
Florian Rüth (Regionalma-
nagement) kündigte an, 
dass im Landkreis weiter 
vierzehn Ladesäulen in der 
Planung und Umsetzung 
bevorstehen. 
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Nur im Taferl steht´s im Eckerl. In Wirklichkeit sind Mit-
terteich, Pechbrunn und Leonberg  führend, wenn es um 
Barrierefreiheit und Inklusion geht.

Inklusion und Barrierefreiheit bedeuten: Niemand ist aus-
geschlossen, alle gehören dazu,  Menschen mit und ohne 
Behinderung machen mit. Hier unsere Hinweise für die 
ersten Wochen nach der Sommerpause:

• Samstag, 1. September, 10 Uhr: Mensch-Ärgere-Dich-
Nicht-Turnier; Veranstalter: Tagesstätte Sozialteam; Ort: 
OASE Tirschenreuth

• Samstag, 15. September, 19 Uhr: Disco; Selbsthilfegrup-
pe Behinderte-Nichtbehinderte und Wohngemein-
schaft St. Benedikt  

• Dienstag, 18. September, 18.30 Uhr; „Polit-Talk“/Ausstel-
lung und Informationen zur Landtagswahl und zur U18-
Wahl; Veranstalter: Netzwerk Inklusion und Jugendrat 
Mitterteich; Ort: Volksbank/Raiffeisenbank Mitterteich

• Donnerstag, 20. September, 16.30 Uhr: Fragen an die 
Landtags- und BezirkstagskandidatInnen zu: Inklusion 
und deren Weiterentwicklung; Netzwerk Inklusion; Ort. 
Museumscafé Mitterteich

Wussten Sie schon? 

3 Ein inklusives Projekt der besonderen Art hat das Netz-
werk Inklusion vor: Im Rahmen der bayernweiten U18-
Wahlen (für junge Leute unter 18 Jahren) arbeiten Mit-
telschule und Förderzentrum zusammen. Diese Wahlen 
werden an vielen Schulen durchgeführt, die „Wähler“ 
werden in Verfahren und Wahlmöglichkeiten einge-
führt. Das Wahllokal ist im Förderzentrum Mitterteich, 
die bayernweiten Ergebnisse kann man am 5.10. ab 22 
Uhr im Internet einsehen. Das parteiunabhängige Pro-
jekt wird u.a. von der Bundes-zentrale für politische Bil-
dung gefördert. Näheres unter www.u18.org. 

3 Besondere Angebote in Kemnath macht ein Kooperati-
onspartner des Netzwerks Inklusion: Im Familienzentrum 
Mittendrin am Rathausplatz treffen sich die Selbsthilfe-
gruppe „Autismus“ jeden 2. Dienstag und die Gruppe 

Das „inklusive Eckerl“
„Kinder mit geistiger Behinderung“ 
jeden 1. Dienstag im Monat. Kontakt 
unter 09642/7033800; Näheres unter 
www.mittendrin-kemnath.de  Leitung: 
Jessika Wöhrl-Neuber 

Jede Barriere, egal ob bei Türen, Bussen, Treppen, Texten 
oder in den Köpfen ist eine zu viel – für uns alle!

Landfrauen fahren in den Schwarzwald
Für Fünftagesreise sind noch Plätze frei – Anmeldungen ab sofort

Tirschenreuth. ( jr) Die Landfrau-
en des Bayerischen Bauernver-
bandes bieten zwei Omnibus-
reisen in den Schwarzwald an. 
Omnibus I fährt vom 26. bis 30. 
August und Omnibus II vom 2. 
bis 6. September dieses Jahres. 
Die Kosten für vier Übernach-
tungen und Viergang-Abend-
essen in Bonndorf, inklusive 
Busfahrt, belaufen sich auf 450 
Euro im Doppelzimmer, im Ein-
zelzimmer kostet es 490 Euro. 
Anmeldungen beim Bayeri-

schen Bauernverband Tirschen-
reuth, St. Peter-Straße 44, Tel. 
09631/70380. Begleitet werden 
die beiden Reisegruppen von 
Kreisbäuerin Irmgard Zintl und 
ihrer Stellvertreterin Martina 
Sticht. 
Am ersten Reisetag steht die An-
fahrt ins Hotel im Schwarzwald 
auf der Agenda. Unterwegs wird 
die tiefste und größte Quelle in 
Deutschland in Blaubeuren be-
sucht. Danach geht es in ein Be-
nediktinerkloster, ehe über die 

Oberschwäbische Barockstraße 
das Quartier erreicht. Am zwei-
ten Tag Fahrt nach Schaffhausen 
mit Besuch des größten Wasser-
fall Europas, anschließend Wei-
terfahrt ins Städtchen Stein am 
Rhein. Am dritten Reisetag Fahrt 
nach St. Blasien zur ehemaligen 
Benediktinerabtei mit der be-
eindruckenden Kuppelkirche. 
Anschließend Weiterfahrt zum 
Schluchsee, dem größten See 
im Schwarzwald. Am vierten Tag 
gibt es eine Rundfahrt durch 

den Schwarzwald. Besucht wer-
den Lenzkirch, Bärental, Feld-
berg, Todtnau und Freiburg. Die 
Rückfahrt erfolgt über Kirch-
zarten, Höllental, Hinterzarten, 
Titisee und Lenzkirch. Am letz-
ten Reisetag geht es über die 
Schwarzwaldautobahn nach 
Stuttgart, dort Erkundung der 
Innenstadt. Besucht wird, unter 
anderem, der Schlossplatz, so-
wie das barocke Neue Schloss. 
Im Anschluss Heimfahrt in den 
Landkreis Tirschenreuth. 
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Großensterzer Str. 33, 95666 Mitterteich, Tel. 09633/570, www.maler-blechinger.de

Ihr Meisterbetrieb
für die perfekte Fassade!
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Sommer-Pool-Party mit dem Zephyrus Discoteam
Wenn das Freibad zum Feierbad wird

Showtime am 3. August 2018 
in Mitterteich im Freibad Mit-
terteich

Wichtigste Zutat für dieses 
Sommer-Spektakel ist zwei-
felsohne der gigantische 
Gerätepark, der abgestimmt 
auf die örtlichen Gegeben-
heiten ein optimal gestalte-
tes Spielparadies aus jedem 
Freibad macht: Im Wasser 
laden aufblasbare Elemente 
in verschiedensten Farben 
und Formen, etwa in Gestalt 
von Seeungeheuern, Wasser-
schildkröten, Riesenkraken 
oder Disco-Hasen und Party-
Löwen, zum turbulenten To-
ben ein. 

Dazu gesellen sich heraus-
fordernde Aqua-Laufmatten, 
zahllose Bälle und Entchen 
und andere Geräte, die ihre 
Nutzer teils wortwörtlich 
Kopf stehen lassen – so etwa 
die spektakulären Water-Glo-
bes, mit dem Hamsterrad-
artigen Antrieb. 

Die Liegewiese wird zur 
Partywiese!

An Land ist derweil ebenso 
für Unterhaltung gesorgt, 
denn neben aufregenden 
Modulen für das kühle Nass 
hat das Zephyrus-Discoteam 
auch allerlei Attraktionen für 
die anliegende Wiese im Ge-
päck. 

Angefangen von der Tor-
wand und dem Dribbel-
Parcours für Fußballfreunde 
über Kriechtunnel, Spring-
seile, Rasen-Ski, Pedalos und 
Stelzen bis hin zu Balancier-
balken und Hüpfsäcken sind 
die Möglichkeiten schier un-
erschöpflich. 

Insbesondere, da die kre-
ativen und einfallsreichen 
Animateure bei Bedarf nie 
um eine neue, spannende 
Spielvariante verlegen sind! 
Getreu des Mottos, Sommer, 
Sonne, Seifenblasen, warten 
auf kleine und große Fans 
wieder einmal die spektaku-

läre Seifenblasen-Station aus 
dem Hause ZEPHYRUS.   

Ein umfassendes 
Unterhaltungspaket!

Doch nicht nur die erprob-
ten Animateure halten die 
Laune mit ihren pfiffigen 
Einfällen auf Höchstniveau, 
auch ein mitreißender Mo-
derator führt unterhaltsam 
und geistreich durch die Ver-
anstaltung. Ein besonders 
wichtiger Faktor allerdings 
ist fast überall die passende 
Musikuntermalung, für die 
auf der großen Pool-Party 
ein eigener DJ zuständig ist. 
Im Plattenkoffer hat er die 
beliebtesten Songs aus den 
aktuellen Charts sowie zahl-
reiche zeitlose Sommer-Hits 
und ist somit für fast jeden 
Liedwunsch seiner Gäste vor-
bereitet. 

Am 3. 8. 2018 ist das Zephy-
rus-Discoteam mit seinem 
erfolgreichen Konzept end-
lich zu Gast in Mitterteich. Er-
lebnishungrige Wasserratten 
werden sich das spaßige Trei-
ben definitiv nicht entgehen 
lassen wollen! 
Alle weiteren Infos zur Veran-
staltung gibt es online unter 
www.mitterteich.de
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Trinkwasser von höchster Gute und Qualität
Hochbehälter Pfaffenreuth erhielt kirchlichen Segen – Wasserzweckverband investierte in Neubau 292000 Euro

Pfaffenreuth. ( jr) „Heute ist 
ein großer Tag für den Was-
serzweckverband Pfaffen-
reuther Gruppe und für die 
Kommunen Leonberg, Mit-
terteich und Waldsassen“, 
sagte Verbandsvorsitzender 
und Leonberger Bürgermeis-
ter Johann Burger, als jetzt 
der neue Hochbehälter den 
kirchlichen Segen erhielt. 
„Wir haben die vernünftigs-
te Lösung gefunden“, freute 
sich Burger über den gelun-
genen Neubau. Der Wasser-
zweckverband investierte 
292000 Euro und hat damit 
die Wasserversorgung für 
550 Hausanschlüsse und 
2400 Einwohner aus zwölf 
Ortschaften auf Jahrzehnte 
gesichert.
Bürgermeister Johann Burger 
blicke kurz auf die Entste-
hungsgeschichte des Hoch-
behälters zurück, dessen 
Vorgänger 1956 an gleicher 
Stelle errichtet wurde. Dank 
galt Grundstücksbesitzer 
Ludwig Grillmeier, ihm ist es 

zu verdanken, dass an die-
sem Ort dieser Hochbehäl-
ter errichtet werden konnte. 
„Ich war keine zwei Monate 
als Bürgermeister im Amt, als 
ich 2014 vom Gesundheits-
amt Bescheid bekam, das der 
Hochbehälter nicht mehr den 
Ansprüchen genügt. Damals 
ging es um Sanierung oder 
Neubau. Das Ingenieurbüro 
Zwick wurde mit der Planung 
beauftragt und schnell war 
klar, dass nur ein Neubau in 
Frage kommt. „Wasserver-

sorgung hat oberste Priori-
tät, wir wollten die optimale 
Lösung und haben sie ge-
funden“, sagte Burger. „Jetzt 
bieten wir Trinkwasser von 
höchster Güte und Quali-
tät“, zeigte sich Burger von 
der Investition überzeugt. 
Vom Hochbehälter werden 
jährlich bis zu 85000 Kubik-
meter Wasser abgegeben, 
insgesamt sind 35 Kilometer 
Hauptleitungen verlegt. Ge-
speist wird der Hochbehälter 
von fünf oberflächennahen 
Quellen mit zentraler Aufbe-
reitungsanlage. Der Hochbe-
hälter hat ein Fassungsver-
mögen von 200 Kubikmeter 
Wasser, diese finden in zwei 
Röhrenbehältern in PE-HD-
Fertigbauweise aus Wickel-
rohr Platz. Am 24. Juli 2017 
war Baubeginn, vom 8. bis 
11. August wurden die Röh-
renbehälter montiert, schon 
am 5. September 2017 wurde 
der Hochbehälter in Betrieb 

Wasserzweckverbandsvorsitzender Johann Burger (rechts) bei seiner Rede. 
Bei der Einweihung des neuen Hochbehälters mit dabei waren (von links) 
die Bürgermeister Roland Grillmeier und Bernd Sommer, Leonbergs 2. Bür-
germeister Helmut Kipferl, Jürgen Lober und Manuel Zwick. ( jr) 

genommen. Im Anschluss 
wurde der alte Hochbehäl-
ter abgerissen, im Oktober 
vergangenen Jahres war das 
Bauwerk komplett fertigge-
stellt. Bürgermeister Burger 
dankte allen am Bau Betei-
ligten. Respekt und Anerken-
nung zollte er seinen Bür-
germeisterkollegen Roland 
Grillmeier (Mitterteich) und 
Bernd Sommer (Waldsassen) 
für eine überaus kamerad-
schaftliche Zusammenarbeit. 
Burger sagte lächelnd, „wir 
sind wie drei Brüder, wir zie-
hen alle am gleichen Strang“. 
Im Anschluss erbaten Kaplan 
Florian Weindler und Pfar-
rer George Parankimalil den 
kirchlichen Segen für den 
Hochbehälter. Stellvertreten-
der Landrat Roland Grillmeier 
überbrachte die Glückwün-
sche der Städte Mitterteich 
und Waldsassen und nannte 
Trinkwasser die wichtigste 
Aufgabe einer Kommune. 
Grillmeier wünschte sich, 
dass die Trinkwasserversor-
gung weiter eine kommu-
nale Pflichtaufgabe bleibt 
und nicht in private Hände 
gelangt. „Der Wert des Trink-
wassers wird einem oft erst 
bewusst, wenn einmal das 
Wasser nicht mehr aus der 
Leitung fließt“, sagte Grill-
meier der zugab, zuhause oft 
nur Leitungswasser zu trin-
ken. Dass dies natürlich auch 
Geld kostet, muss jedem klar 
sein. 

Kaplan Florian Weindler (links) und Neualbenreuths Pfarrer George Paranki-
malil segneten den neuen Hochbehälter. ( jr) 
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Erleben Sie Ihre Originale Thai Massage
im Landkreis Tirschenreuth

Sakhorn Knott und Ihr Team
freuen sich über Ihr Kommen

Plötzlstraße 1 | 95652 Waldsassen
Tel.: 09632 916 17 03

Infos unter:  www.litathai.de

Kirchplatz wurde zur Partymeile
Marktplatzfest übertraf alle Erwartungen – Laue Sommernacht begeisterte - „Timeless“ mit starker Musik

Mitterteich. ( jr) Ein Volltref-
fer wurde das Marktplatz-
fest der Stadt Mitterteich. 
Überraschend viele Besucher 
strömten auf den Kirchplatz, 
die trotz großer Konkurrenz 
in der Region einfach zuhau-
se feiern wollten. „Wir brau-
chen nicht jedes Jahr ein Bür-
gerfest“, sagte Bürgermeister 
Roland Grillmeier bei seiner 
Begrüßung, ein Marktplatz-
fest tut es auch. In die Karten 
der Stadt spielte natürlich 
ein herrlicher Sommerabend, 
der endlich mal zum Feiern 
im Freien einlud.

Die „gute Stube der Stadt“ 
bot ideale Voraussetzungen 
für das feiernde Mitterteich 
und seine Gäste. Die Grup-
pe „Timeless“ sorgte auf der 
Bühne für tolle Unterhaltung, 
die jung und alt gleicher- Volles Haus am Kirchplatz, in der „guten Stube der Stadt“. Das Marktplatzfest hielt was es versprochen hatte. ( jr) 

Genossen die laue Sommernacht auf dem Mitterteicher Marktplatzfest. 
Bürgermeister Roland Grillmeier (links) und Kaplan Florian Weindler (rechts) 
prosten sich hier mit Freunden zu. ( jr)  Bilder: jr

Einmal mehr ein Hörgenuss, die Gruppe „Timeless“, die den Abend musika-
lisch gestaltete. ( jr) 
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Ausbildungsplatz im
Notariat für 2019
Die Ausbildung zur/m 
Notarfachangestellten 
erfordert ein hohes Maß 
an Disziplin, Diskretion, 
Leistungsbereitschaft und 
Zuverlässigkeit. Um die sich 
im Notariatsalltag stellen-
den Aufgaben meistern zu 
können, sind eine rasche 
Auffassungsgabe sowie 
eigenständiges Arbeiten 
unabdingbar.

Erforderliche  
Qualifikationen:
Erfolgreiches Abitur oder 
besonders guter Realschul-
abschluss. Ich freue mich auf 
Ihre aussagekräftige Bewer-
bung.

Notarin Sonja Pelikan
Mitterteicher Straße 31
95652 Waldsassen
www.notarin-pelikan.de

Sanitätshaus Sperschneider
HOF – SELB – NAILA

0 92 81-7779777

kostenloses Angebot + Beratung
4.000 € Zuschuss pro Person möglich

Ihr
regionaler
Partner für
hochwertige
TREPPEN-
LIFTE !

Wohnumfeldverbessernde
Maßnahmen: 8000 € ZUSCHUSS

pro Haushalt möglich!

3- Zi-Whg. in Mitterteich
mit Küche, Garage und Garten
zu vermieten.
% 0176/24909108

Ein schweißtreibende Arbeit, Peter Greim (SV Mitterteich) am Grillstand. ( jr) 

Blick auf den Kirchplatz, rechts das Historische Rathaus. ( jr) 

Ein Cocktail am Abend schmeckt immer, vor allem diesen drei jungen Da-
men. ( jr) 

maßen begeisterte. Die fünf 
Musiker zeigten einmal mehr, 
dass „Music made in Mitter-
teich“, zudem live gespielt, 
auch hohen Ansprüchen ge-
nügt. Um das leibliche Wohl 
der weit über Tausend Besu-
cher kümmerten sich sieben 
Vereine. Die Ehrenamtlichen 
vom SV Mitterteich, FCN-
Fanclub „Stiftland“, Kegelclub 
KC 1971, Siedlergemein-
schaft Pleußen, Dartclub, TuS 
Mitterteich und Feuerwehr 
Pleußen hatten alle Hände 
voll zu tun, um das feiernde 
Volk zu bedienen. Wieder 

einmal zeigte sich, dass sich 
unsere Region auf seine Ver-
eine verlassen kann und das 
Lob verdient, was ihnen zu-
steht. Da konnten es sich Bür-
germeister Roland Grillmeier 
und seine Stadträte schön 
gemütlich machen und den 
Abend genießen. Zu späte-
rer Stunde ging es dann an 
die Cocktailbar, als die Nacht 
längst hereingebrochen war. 
Ein Absacker oder ein küh-
ler Drink musste schon sein. 
Klar, dass Bürgermeister Ro-
land Grillmeier und die Ver-
antwortlichen strahlten, dass 

ihr Marktplatzfest so gut 
angenommen wurde. Die 
Bierbänke reichten bis unter 
der Mariensäule am Unteren 
Marktplatz, so groß war der 
Andrang. Gewinner waren 
die Vereine und die Gastro-
nomie der Stadt, die zeigten, 
dass Mitterteich feiern kann.
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„Musik ist mein Leben“
Michael Waldenmayer ist neuer Chorleiter des Männergesangverein Mitterteich

Mitterteich. ( jr) Die lange 
Suche hat sich gelohnt. Der 
Männergesangverein 1865 
Mitterteich hat einen neuen 
Chorleiter und Dirigenten. 
Der 38-jährige Seminarleh-
rer Michael Waldenmayer, 
er unterrichtet an der Fich-
telgebirgsrealschule Markt-
redwitz, hat jetzt die Auf-
gabe und den Taktstock 
übernommen. Der gebürti-
ge Ansbacher lebt seit 2009 
in Marktredwitz. Männer-
gesangverein und Michael 
Waldenmayer haben sich 
gesucht und gefunden. „Ja, 
ich habe in der Region einen 
Chor gesucht und bin froh, 
diesen in Mitterteich gefun-
den zu haben“, sagte Wal-
denmayer. Früher war Wal-
denmayer aktiver Sänger des 
Windsbacher Knabenchores. 

Schon seit April dieses Jahres 
haben sich Michael Walden-
mayer und die Sänger des 
Männergesangvereins be-
schnuppert. Der Chor zählt 
aktuell 22 Sänger. „Seit ei-
nem Jahr sind wir auf der Su-
che“, sagte MGV-Vorsitzen-
der Ludwig Kraus, seitdem 
war die Chorleitung vakant. 
Vermittelt hat die Kontak-
te zu Michael Waldenmayer 
Kantor Michael Grünwald, 
der seinerseits Leiter eines 
Marktredwitzer Projektcho-

MGV-Vorsitzender Ludwig Kraus (links) strahlt, dass für die Chorleitung des Männergesangvereins Mitterteich 
mit dem 38-jährigen Realschullehrer Michael Waldenmayer ein ausgewiesener Experte im Chorgesang gefunden 
wurde. Ab sofort leitet Michael Waldenmayer den Chor. Zu den regelmäßigen Singstunden, jeden Donnerstag ab 
19.30 Uhr, sind Neulinge jederzeit willkommen. ( jr) Bild: jr

res war, wo auch einige Mit-
terteicher Sänger mitwirkten. 
Nach dem ersten Beschnup-
pern ist klar, es passt, sagt 
Vorsitzender Ludwig Kraus. 

Klar, dass er froh ist, dass 
endlich eine Lösung gefun-
den wurde. Michael Wal-
denmayer ist ein Experte im 
Chorgesang. Schon seit 1996 
leitete er diverse Chöre in 
seiner Heimat. Waldenmayer 

hat Musik an der Hochschule 
für Musik in Würzburg stu-
diert. Er will jetzt seine hei-
matlichen Zelte mehr und 
mehr abbrechen und suchte 
deshalb in der Region einen 
Chor. Diesen hat er jetzt in 
Mitterteich gefunden, wo es 
ihm nach eigenen Bekun-
den in den ersten Wochen 
ausgesprochen gut gefällt. 
„Ich habe einen feinen Chor 
übernommen. Ich will die 

Klasse des Männerchores er-
halten und ausbauen“. Kün-
digte er schon mal an. Erster 
öffentlicher Auftritt unter 
neuer Chorleitung ist am 
Samstag, 28. Juli, ab 19.30 
Uhr, die Abendserenade an 
der Evangelischen Christus-
kirche. Höhepunkt heuer ist 
am 1. Adventssonntag, 2. 
Dezember, das Adventskon-
zert in der Mehrzweckhalle, 
das nach einjähriger Pause 
wieder durchgeführt wird. 
Waldenmayer betonte, Ziel 
sei es, das breit gefächer-
te Repertoire an deutschem 
Liedgut aufrecht zu erhalten 
und womöglich auszubau-
en. „Ich will auf jeden Fall die 
Klasse des Chores erhalten, 
sagte Waldenmayer“. 

Vorsitzender Ludwig Kraus 
ist glücklich über die neue 
Chorleitung und lädt jetzt 
junge Sänger zum Besuch 
der Singstunden ein, die je-
den Donnerstag ab 19.30 Uhr 
im Musikzimmer der Mittel-
schule stattfinden. Wichtig 
ist die Freude am gemeinsa-
men Singen.
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Zweirad Göhl Ihr starker Partner für:

n      Fahrräder und E-Bikes

n      Motorräder, Roller und Quads

n      Großer E-Bike und Anhängerverleih

Jetzt Schnäppchen sichern!

Lagermodelle und 
Vorführräder zum 

Sonderpreis!

Kontinuität beim Gaudiwurm 
Anstieg der mitwirkenden Narren und Gastgeber des Prinzentreffens – für den Gaudiwurm läuft es momentan wie geschmiert. 

Mitterteich. (ebr) Verantwortlich 
dafür ist mitunter die Vorstand-
schaft des Vereins. Eine Sache, 
die die Mitglieder des Vereins 
wohl genauso sehen. Bei den 
Neuwahlen wurde die Füh-
rungsspitze komplett in ihren 
Ämtern bestätigt. Ein ehrenvol-
les Gedenken galt dem im Fe-
bruar verstorbenen Josefsheim-
Wirt und Gaudiwurm-Mitglied 
Franz Batz. 

Zu Beginn seines Berichts erläu-
terte Zintl Veränderungen der 
Mitglieder-Zahlen im Vergleich 
zur letzten Generalversamm-
lung 2015. So habe sich die 
Gesamtzahl an Mitgliedern um 
29 erhöht – somit verzeichne 
der Gaudiwurm momentan 160 
Narren. Davon seien 64 Kinder 
und Jugendliche. "Mit einem Al-
tersdurchschnitt von 27 Jahren 
haben wir sehr junge, motivier-
te und engagierte Mitglieder", 
erläuterte Zintl. Sogar die mo-
mentan häufig geforderte Frau-
enquote sei im Gaudiwurm er-
füllt, fügte er schmunzelnd an.

Ferner warf er einen Blick auf 
die Tätigkeiten des Vereins seit 
der letzten Generalversamm-
lung. Unter anderem zählte er 
die jährliche Teilnahme am In-
klusionslauf der Lebenshilfe, am 
Weihnachtsmarkt, den Stadt-
meisterschaften im Kegeln und 
dem Seniorenfasching auf. Ein 
weiteres Highlight stellte das 
47. alljährliche oberfränkische 
Prinzentreffen dar – welches 
dieses Jahr zum ersten Mal 
vom Gaudiwurm ausgerichtet 
wurde. Insgesamt 40 Prinzen-
paare mit Gefolge, ebenso wie 
400 Narren und 150 Zuschauer 
fanden dafür den Weg in die 
Mehrzweckhalle. "So etwas hat 
Mitterteich noch nie erlebt", 
fügte Zintl an.

Neben all den guten Nach-
richten musste Zintl allerdings 
auch eine weniger erfreuliche 
ansprechen. Insgesamt drei Mal 
musste der Gaudiwurm zwi-
schen Februar und April diesen 
Jahres Anzeigen wegen Betru-

Alles bleibt beim Alten: Regina Werner (2. v.l.), Michael Zintl, Natalie Wölfl 
und Rainer Schnurrer (v.l.) bleiben der Vorstand des Gaudiwurms. Bürger-
meister Roland Grillmeier gratuliert. Es fehlen Christina Mayer und Bernhard 
Thoma, stellvertretend für sie war Rainer Summer (ganz links) dabei. 

ges stellen. Mittlerweile liefen 
alle Überweisungen des Vereins 
nur noch nach genauer Rück-
sprache mit Harald Zottmeier 
von der Volks- und Raiffeisen-
bank und Zintl selbst, was wei-
teren Betrugsfällen vorbeugen 
soll. 

Anschließend folgten die Be-
richte der Spartenleiter. Ilona 
Gruber berichtete, dass in der 
Prinzengarde Zuwachs zu ver-
zeichnen war. So gehörten im 
letzten Jahr 17 Mädchen dazu, 
genauso wie drei Neuzugän-
ge. Drei tanzten sogar in der 
Oberfrankengarde. Die Mit-
glieder-Anzahl der Tanzgruppe 
„X-Dream“ blieb bei 13. Neben 
den üblichen Auftritten an Fa-
sching machte die Gruppe in 
der letzten Saison auch beim 
Wettkampf "Showtime" in Gra-
fenwöhr mit. 

Ihr schloss sich Nicole Zeitler 
an, welche zunächst von der 
Garde berichtete. So habe sich 

diese von 2016 auf 2017 in Kin-
der- und Jugendgarde geteilt, 
jeweils mit acht Mitgliedern. 
Die frühere Jugendgarde hieße 
seit 2015 „Juniorengarde“. Au-
ßerdem gäbe es seit 2017 vier 
Tanzmariechen. 

Als letzter Spartenleiter schloss 
sich Michael Zintl mit dem Or-
ganisationsteam des Gaudi-
wurms an. Er warf einen Blick 
auf die letzte Faschingssaison, 
wobei er hervorhob, dass diese 
zugleich das elfte Jubiläum des 
Mitterteicher Gaudiwurms mar-
kierte. Ferner ging er auf die 
alljährliche Kinderparty ohne 
Eltern ein – die immer wieder 
ein voller Erfolg war. "Für man-
che Eltern ist das unvorstellbar, 
für alle Kids das Faschings-
highlight", so Zintl. Dieses Jahr 
waren ganze 170 Kinder aus 
Mitterteich und Umgebung 
auf diesem Kinderfasching und 
auch der Termin für die nächste 
Kinderparty stehe bereits. Am 
20. Januar des nächsten Jahres 

geht es wieder rund. Der Gau-
diwurm besuchte alljährlich 
verschiedene Faschingsveran-
staltungen im Umkreis, so Zintl. 
Besonders stolz sei er allerdings 
auf den eigenen Gaudiwurm, 
der jedes Jahr um die 5.000 
Menschen auf die Straßen be-
wegte. Das schaffe der Gau-
diwurm als einziger Verein in 
Mitterteich, was ihn sehr stolz 
mache. 

Schließlich erfolgte die Neu-
wahl des Vorstandes. Neu zu 
besetzen gab es die Posten des 
ersten und zweiten Vorsitzen-
den, des Kassiers, des Schrift-
führers und des Kassenprüfers. 
Bei keiner dieser Positionen gab 
es Vorschläge für Alternativen. 
Jede Stelle blieb einstimmig 
gleich. Damit ist und bleibt der 
erste Vorsitzende Michael Zintl, 
der zweite Vorsitzende Rainer 
Schnurrer, Kassier Natalie Wöl-
fl, Schriftführerin Regina Wer-
ner und Kassenprüfer Christina 
Mayer sowie Bernhard Thoma.

Abschließend gratulierte Bür-
germeister Roland Grillmeier 
dem Vorstand zur Wiederwahl. 
„Das spricht für Kontinuität“, so 
Grillmeier. „Ihr könnt stolz auf 
euch sein. In so einer Intensität 
arbeiten nur wenige Vereine. 
Das funktioniert nur, wenn man 
ein Team ist.“ Grillmeier ver-
sprach, dem Verein die Mehr-
zweckhalle weiterhin kostenlos 
zur Verfügung zu stellen. Dies 
sei für ihn wichtig, um den Ver-
ein unterstützen zu können. 
„Wenn wir keine Vereine hätten, 
gäbe es keine Gemeinschaft 
mehr.“
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Friseur und naturFriseur
Pflanzenfarben intensivieren die
eigene Haarfarbe auf schonende
Art und bringen Glanz ins Haar.

Haar- und Kopfhautanalyse
Entspannende Kopfmassage
Haarschnitte nach natürlichen Fall
Organic Colour Systems:
Amoniak frei, frei von Parabenen, ohne Rohöl, vegan

Vereinbaren sie einen termin unter:
Tel. 0152 | 08841687
Egerer Straße 20 | Waldsassen

Haarmonie
studio

50
Jahre

Fenster ▪ Haustüren ▪ Rollläden ▪ Roll-
ladenkästen ▪ Minirollläden ▪ Markisen
Jalousien ▪ Vordächer ▪ Garagentore
Raffstoren ▪ Insektenschutz

95517 Emtmannsberg ▪ Dorfstraße 11 ▪ Tel. 09209 989 -0
95692 Konnersreuth ▪ Gesteinerstraße 59 ▪ Tel. 09632 923 100

BERATUNG ▪ AUFMASS
MONTAGE ▪ REPARATUREN
KUNDENDIENST

Fenster, Haustüren, Markisen, Rollläden und mehr...

info@rollo-raab.de · www.rollo-raab.de

JETZT
informieren

markilux Designmarkisen
Made in Germany. Für den
schönsten Schatten derWelt.

i f @ ll b

schönsten Schatt

info@rollo-raab.de · www.rollo-raab.de

Veranstaltungs-
Vorschau

Museum Mitterteich
Porzellan – Glas - Handwerk
Vom 20. Juli 2018 bis 2. September 2018 findet im 
Museum Mitterteich eine Sonderausstellung mit dem Titel 
Abschlussarbeiten der staatl. Fachschule für Produkt-
design Selb statt.

Mehrgenerationenhaus – Offener Treff 
– Marktcafé, Telefon 09633 918623 
1. 8., 9.00–11.00 Uhr, Ferienprogramm  
(Anmeldung über Tourist-Info)
4. 8., 10.00–12.00 Uhr, Computersprechstunde für Senioren 
Hilfe für Smartphone, Laptop & Co.
5. bis 19. 8., Betriebsurlaub
29. 8., 9.30–11.30 Uhr, Ferienprogramm  
(Anmeldung über Tourist-Info)

31. 8., 20.00 Uhr, „Pop meets Jazz“ im Innenhof 
Wolfgang Charanza, Marshall Kean & Maximilian Schmid,  
Einlass ab 19.30 Uhr, Kartenvorverkauf ab 20. 8. zu 8,00 €  
an der Abendkasse 9,50 €

Offener Treff „Marktcafé“ geöffnet.  
Donnerstag, 2./23. und 30. 8., 14.00–17:00 Uhr 
Sonntag, 26. 8., 14.00–17.00 Uhr

Gute Laune Frühstück – Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr.  
3./24. und 31. 8. von 9.00 bis 12.00 Uhr

„Dienstagscafé“ – Offener Treff und Spielenachmittag.  
21. und 28. 8., 14.00–17.00 Uhr, Dienstagscafé mit Spielenachmittag

Schachclub: Spiel-Abend im Marktcafé.  
Jeden Dienstag ab 19.30 Uhr, 7./14./21. und 28. 8.

Das Büro des Mehrgenerationenhauses ist Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Bitte beachten Betriebsurlaub vom 5. bis 19. 8. 2018

Michl Müller kommt nach Mitterteich
Comedian bringt sein neues Programm „Müller – nicht Shakespeare“

Mitterteich. ( jr) Letztmals gas-
tierte Frankens Comedian 
Nummer Eins, Michl Müller, vor 
drei Jahren in Mitterteich. Für 
heuer dürfen sich seine Fans 
auf ein vorgezogenes Weih-
nachtsgeschenk freuen. Müller 
gastiert mit neuem Programm 
am Freitag, 21. Dezember 
ab 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) 
in der Mehrzweckhalle. Sein 
neues Programm lautet „Mül-
ler – nicht Shakespeare“. Der 
Kartenvorverkauf ist bereits 
gestartet.Karten gibt es beim 
Neuen Tag/Amberger Zeitung, 
in den Tourist-Infos der Städte 
Mitterteich, Waldsassen und 

Tirschenreuth, sowie im Inter-
net unter www.strasserkon-
zerte.de oder www.nt-ticket.
de Bei der Veranstaltung sel-
ber herrscht freie Platzwahl. 
In seinem Programm nimmt 
Michl Müller das aktuelle Ge-
schehen in der Politik und der 
Gesellschaft scharfsinnig aufs 
Korn, dabei ist der fränkische 
Kabarettist lebensnah und au-
thentisch. Der selbsternannte 
„Dreggsagg“ aus Bad Kissin-
gen spricht alles an, für ihn gibt 
es keine Tabus. Die Besucher 
dürfen sich auf seinen spitz-
bübischen Charme und seinen 
fränkischen Dialekt freuen. 
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Heike Kunte
Steuerberaterin
Egnermühlweg 21
95652 Waldsassen
0160 / 91 78 78 57
kunte-stbin@t-online.de§Die Vorteile des neuen Netzes

kann jeder genießen, der auf

unsere Systeme und unser Know-how

vertraut.

• ITK-Systeme und Telefone für alle Netze

• Einfachste Einrichtung

• Fertige Zugangsprofile für

verschiedene VoIP-Provider

• Synchronisation mit Cloud-Diensten

Wir beraten Sie gern:
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Alle reden über All-IP –

für uns ein alter Hut!

Zeitler
Kommunikationssysteme

Vorstadt 25 
95666 Mitterteich

Telefon 09633/8254
Fax 09633/8353

Sprechstunde Sozialverband  
im Rathaus

Jeden letzten Donnerstag im Monat,  
von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr im Rathaus Mitterteich

Nächster Termin: Donnerstag, 30. August 2018

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an  
Frau Schreiner, Rechtsberatung 
Sozialberatungsstelle Nürnberg, Tel. 0911 9801501

SoVD
Sozialverband
D e u t s c h l a n d

Kein großes Schützenfest
Mitterteicher Schützen feiern ihr 120-jähriges Bestehen mit einem Vereinsausflug – Noch Plätze frei

120-jähriges Bestehen feiert heuer die Königlich Privilegierte Schützengesellschaft Mitterteich. Auf ein großes 
Fest wird verzichtet, dafür soll es einen Vereinsausflug am 4. August geben, wozu noch Anmeldungen entgegen 
genommen werden. Unser Bild zeigt die aktiven Mitglieder im 120. Jahr ihres Vereinsbestehens. Bild: jr 

Mitterteich. ( jr) 1898 wurde 
die Königlich Privilegierte 
Schützengesellschaft Mitter-
teich gegründet. 120 Jahre, 
eigentlich ein Grund zum 
Feiern. Doch die Schützen 
verzichten darauf groß zu 
feiern. Vielmehr laden sie zu 
einem Jubiläums-Vereinsaus-
flug ein. Ziel am Samstag, 4. 
August ist die Lang-Bräu im 
benachbarten Schönbrunn, 
bei Wunsiedel. Für Mitglie-
der gibt es die Busfahrt zum 
Vorzugspreis von fünf Euro, 
Nichtmitglieder und Gäste 
bezahlen 15 Euro. Anmel-
dungen bei Karl Krasser, Tel. 
0151/10537329, oder im In-
ternet unter www.sg-mitter-
teich.de

Die Kosten sind voraus auf  
das Vereinskonto IBAN DE59 
7539 0000 0003 6240 64, der 
Königlichen Privilegierten 
Schützengesellschaft Mit-
terteich bei der Volksbank 
Raiffeisenbank Nordober-
pfalz zu bezahlen. Die Be-

zahlung dient gleichzeitig 
als Anmeldung. Die Mitter-
teicher Schützen werden bei 
der Brauereibesichtigung 
persönlich vom Braumeister 

in die Geheimnisse des Bier-
brauens eingewiesen. Etwa 
zwei bis drei Stunden wird 
die Brauereiführung dauern, 
danach wissen die Schützen, 
wie gut Bier aus dem Fich-
telgebirge schmeckt. Ein-
geladen zur Fahrt sind alle 
Mitglieder und deren Famili-
enangehörige, aber auch die 
Freunde vom Schützenverein 
Pechbrunn, Schönhaid und 
der Ahrensburger Schützen-
gilde. 

Eigens zum Schützenjubilä-
um wurden die Damen und 

Herren neu eingekleidet. 
Schützenmeister Wolfgang 
Friedl zeigte sich stolz über 
das neue Outfit. Während die 
Damen schon im Sommer 
2015 ihre neuen bordeaux 
farbenen Dirndl erhielten, 
erfolgte die Neueinkleidung 
der Herren im Sommer 2016. 
Im Herbst vergangenen Jah-
res wurden schließlich neue 
Vereins-T-Shirt angeschafft. 
Besonderen Wert legen die 
Schützen auf die Pflege des 
Brauchtums. Ziel ist die Be-
wahrung der bayerischen 
Schützentradition. 
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Hat alles was man braucht.
Auch gebraucht.
Das wird meiner! Ihr junger Gebrauchter
von Mercedes-Benz.

C 220 d T, EZ 11/17, 28.500 km, Avantgarde, polarweiß, LED High Perf.

Scheinwerfer, Automatikgetriebe, Navi, Sitzheizung, MB-Notruf System,

Spiegel-Paket, elektr. Heckklappe, Park-Pilot, Totwinkel Assistent, Ambien-

tebeleuchtung, 18 Zoll Räder,

Euro 6, 28.450,– €

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstrase 137, 70327

Stuttgart

Ihr Partner vor Ort:

Autohaus Ludwig Friedl, Mercedes-Benz

Service und Vermittlung, 95643 Tirschenreuth,

Äußere Regensburger Straße 89, Tel.: 09631 7053-0,

Fax: 09631 7053-22, www.autohaus-friedl.de,

E-Mail: info@autohaus-friedl.de

Kehrtermine im August

Kehrbezirk I:
02. / 16. / 30. August

Kehrung 14-tägig
ungeradeWochen

www.mitterteich.de/kehrtermine
Die Verkehrsteilnehmer werden dringend gebeten,
Kraftfahrzeuge während der Kehrtage nach Mög-
lichkeit nicht auf den Fahrbahnen zu parken, damit
die Straßenreinigung effizient durchgeführt werden
kann. Änderungen sind witterungsbedingt oder aus
technischen Gründen möglich. Hierfür wird bereits
im Voraus umVerständnis gebeten.

Kehrung 14-tägig
ungeradeWochen

Kehrbezirk II:
09. / 23. August

Günter Grünwald kommt nach Mitterteich
Gastiert am 6. Oktober mit neuem Programm „Deppenmagnet“

Mitterteich. ( jr) Im November 
2013 war Kabarettist Günter 
Grünwald letztmals in Mit-
terteich. 600 Besucher waren 
damals begeistert. Heuer am 
Samstag, 6. Oktober, kommt 
er erneut in die Glasstadt, 
genauer in die Mehrzweck-
halle, wo er mit seinem neu-
en Programm „Deppenmag-
net“ auftreten wird, Beginn 

ist um 20 Uhr. Der Kartenvor-
verkauf ist bereits gestartet. 
Karten im Vorverkauf gibt 
es in den Tourist-Infos der 
Städte Mitterteich, Wald-
sassen und Tirschenreuth, 
beim Neuen Tag/Amberger 
Zeitung, Frankenpost und 
in der Buchhandlung Stangl 
& Taubald in Weiden, sowie 
im Internet unter www.stras-

serkonzerte.de und www.nt-
ticket.de Günter Grünwald 
ist einer der bekanntesten 
Kabarettisten Bayerns mit ei-
ner Fernsehshow. Grünwald 

verspricht zwei Stunden Ka-
barett, Comedy und Einbau-
schrank. Wer´s nicht glaubt, 
kann sich am 6. Oktober sel-
ber davon überzeugen. 
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Zahnarztpraxis Dr. Zangel dankte langjährigen Mitarbeiterinnen
Praxis feierte fünfzehnjähriges Bestehen mit einer kleinen Feier

Mitterteich. ( jr) Fünfzehn-
jähriges Bestehen feierte 
jetzt die Zahnarztpraxis Dr. 
Christof Zangel. Grund ge-
nug, seinen langjährigen 
Mitarbeiterinnen für die 
Treue zur Praxis zu dan-
ken. Bürgermeister Roland 
Grillmeier überbrachte die 
Glückwünsche der Stadt zum 
Praxisjubiläum und betonte, 
„wir sind stolz solche Praxen 
in unserer Stadt zu haben“. 
Zum kleinen Jubiläum hatte 
er das Stadtwappen aus Por-
zellan auf Granit mitgebracht 
und wünschte sich, dass auch 
die Zukunft die Zahnarztpra-
xis erfolgreich sein wird. Der 
Bürgermeister nahm zudem 
die Ehrungen der langjähri-
gen Mitarbeiter vor. 

Von Anfang an seit fünfzehn 
Jahren mit dabei ist Sandra 
Heinl. Sie ist zuständig für 
die Praxisorganisation, Qua-
litätsmanagement und Ab-
rechnung. 

Mehr als zehn Jahre dabei 
sind Sabine Führlich (Zahn-
medizinische Prophylaxeas-
sistentin)  und Luisa Mayer 
(Praxisorganisation, Digitale 
Techniken und Assistenz). 
Geehrt wurden sie mit einer 
Urkunden und einem bunten 
Blumenstrauß. 

Weiterer Dank galt seinen 
weiteren Mitarbeiterinnen 
Yaren Bayrak (Assistentin) 
und Hausmeisterin Martina 
Zeitler. Dr. Zangel informier-
te, dass er jedes Jahr mit sei-
nen Mitarbeiterinnen einen 
mehrtägigen Ausflug unter-
nimmt, auch um damit Danke 
zu sagen. Ziel war heuer die 
italienische Musikmetropole 
Verona mit der dortigen Are-
na. „Mein Team ist mein gan-
zer Stolz, sie sind das größte 
Kapital meiner Praxis“, sagte 
ein sichtlich bewegter Zahn-
arzt. „Ich hoffe, wir bleiben 
die nächsten 15 Jahre noch 
beieinander“, wünschte sich 
Dr. Christof Zangel. Dies war 

Fünfzehnjähriges Praxisjubiläum feierte die Zahnarztpraxis Dr. Christof Zangel in Mitterteich. Geehrt wurden lang-
jährige Mitarbeiter. Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeister Roland Grillmeier, Hausmeisterin Martina Zeitler, 
Sandra Heinl, Luisa Mayer, Sabine Führlich, Yaren Bayrak und Dr. Christof Zangel. ( jr) Bild: jr

auch der Grund dafür, dass 
die Praxis eine Komplettre-
novierung erfuhr und die 
Ausrüstung mit modernster 
Technik ausgestattet wur-
de. Abschließend machte 
Dr. Zangel deutlich, dass er 
größten Wert auf zufriedene 

Patienten legt. Bürgermeister 
Roland Grillmeier ließ sich 
eingehend über die neu ge-
stalteten Praxisräume infor-
mieren und freute sich über 
eine hochmodern ausgestat-
tete Zahnarztpraxis. „Wir als 
Stadt sind froh und glück-

lich über solche Ärzte“, sag-
te Grillmeier und gratulierte 
zum 15-jährigen Jubiläum. 
„Zuverlässiges Personal ist 
wichtig und zeugt von einem 
guten Betriebsklima“, lobte 
der Bürgermeister abschlie-
ßend. 



Aktion verlängert!
0,00% Sonder-Finanzierung
auf über 250 sofort verfügbare
Fahrzeuge.

Marktredwitz
Wölsauer Str. 6
95615 Marktredwitz
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth
Äußere Regensburger Str. 42
95643 Tirschenreuth
Tel. 09631-70520

Brand / Fuhrmannsreuth
Nageler Straße 4
95682 Brand
Tel. 09236-1287

info@auto-brucker.de
www.auto-brucker.de
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